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P. A.

st. Galten. Annoncen-Beilage zu Nr. 30 der Schweizer Frauen-Zeitung. 24. .Juli 1886.

IJmfltoftfn kr Punktion.

grau §. £. in §. 2Bir ïonnien fidjer
fein, ba| 3~W Bie ©cfmittmufter=@ammlung
gefallen würbe. Sftre SBefteflungen für bie

noiirten îtbreffen finb Bereits ausgeführt.

Sri. ftegine gl. ^oftjcidjen „Attt-
Bnlant". 2Bol)in finb gegemuäiig Sljre ©riefe

ju abreffiren? 2Bir »erfte£)en 3£p 3Jîarfen=

fenbung nicht. ®a§ (Eintragen in bie Sifte
ber ©teHefuctjenben geflieht unenfgeltlid) unb
ein îtuftrag für eine Snietiton ift nidjt er»

folgt unb e§ hätte ein folget aud) feinen
Sweet, ba Shnen bereits eingegangene -Offerten
gu »ermitteln finb, fo batb ©ie un§ 3f)re
fefte ïtbreffe befannt geben.

grau <4ina §>. in gA ßaffen ©te gffre
fJtidjte ba§ Kod)en non (Srunb auf erlernen.
Sin guten, juöertäffigen Köchinnen ift ftetsfort
etnpfinblidjer ÎOtangel.

§unge ^flutter in §. bei ©at Stye
(Satte bie gfjnen gugebacfjten ©ejuclje fern ge»

hatten bot, ift both gemifs nic£)t§ anbereS als
wohlöerftanbene ©orge für gfjre ©efunbbeit.
©o lange tonnten bie greunbinnen füg fdjon
gebulben, ohne bat bie greunbfdjaft beSbjalb
in bie Slrüdje gehen müßte. 3»r SOtann hat
Serftänbig unb forreft gehanbett unb an 3f)nert
liegt e§, bte§ au anertennen, anftatt ju gürnert,
Söie nun eine SDlutter am Sager i£)re§ Jteinen
©rftgeborenen unöernünftig, ertgljergtg unb
Iletttltd) fein Jann, ba§ begreifen wir nicht.

§1. "p. 39. ©eien ©ie ohne Sorge, Wir
laffen uns nicht einfchüchtern, eS liefe fid) ja
gum ©orauS annehmen, bat ädertet ©eein»
ftuffung »erfudjt werben würbe. äBir hatten
bie gut Bereinigung ber ütffaire angefefete griff
genau inne unb j^Weigen fo tange, bis eine
©eröffenttichung angegeigt erfcfeeint. ©S er»
forbert ein ßeumunbSjeugnit oon 3fmen unb
bie amtliche Segatifirung 3£jrer Unterfthrift.

§rn. gPaut ©ie oerlangen bon 3hrem
îlrjte Unmögliches. Ohne fefte SBiflenSlraft
tarnt 3hre ©ocfffer mä)t jur Teilung gelangen.
Körperliche Bewegung ift abfotut noifjroenbtg.
SBemt ade BtuSfeln be§ Körpers burch »orauS»
gegangene ütnftrengung ermübet finb, fo wirb
ber ©djtaf fid) Bon felbft einfteden, ohne bie
Stnwenbung nartotifiher ffltittel, bie niemals
otjne ©chaben für bie (Sefunbtjeit gebraucht
werben.

grt.^.^.inP. ©S ift both «etbftberfiänö»
lieh, bat eine KrantenWärierin gefunb fein muß.
©S ift baher fefer ungerecht oon Shnen, bie
tprüfungStommiffion fo leichtfertig ber ©ar»
teiltChfeit unb fogar ber Käuflichfeit gu 6e=

fcfjulbtgen. ©eren ülufgabe ift fo wie fo eine
beraniwortungSBode unb fefewiextge unb wenn
noch UnBerftanb unb dteib felbftlofem, gemein»
nügigem Söirten unlautere unb egoiftifche
SOtotibe unterfchiebt, fo bürfte es auch ber ge»
laffenften Batur batb gu biet Werben. Stuef)
wir finb ber ©teinung, bat ©ie fiep gur Kran»
tenwärterin nicht eignen, unb jwar mdjt nur
mit fttüctficht auf $l)re ©efunbtjeit, fonbern
auch in Anbetracht StyreS äöefenS.

j!SL in JU ©S bürfte Wopt am heften
fein, bie fdjwärmenfeffe junge ©oefjter in einem
©farrljaufe unteraubringen, wo ihr gefteigerteS
reiigiojeS (Sefütyl berüetfieptigt unb in gefunbe
Bahnen gelentt würbe, wo fie fehen tönnte,
bat bie ächte Dteligiöfität unb baS pä)fte
©treben fiep bodj ftets ben mangelhaften herr»
fCpenben ©erhältniffen anpaffen mut unb bat
auCp bem ©eifitiepen niept erfpari bleibt, au
rechnen unb fiCp Bielfacp in gapten au .bewegen,
ohne beStjalb bei ©ernünftigen an innerem
SBertlje ober äuterem Ülnfetjen ju Berlieren.

§rn. ©rof. ©er «tarne ihut nicptS aur
©aepe unb wir betrachten bie ïtngelegenheit

pg als ertebigt.

Inserate.
Jedem Auskunftsbegehren sind für beidseitige
Mittbeilung der Adresse gefälligst 50 Cts. in
Briefmarken beizufügen. — Offerten werden

gegen die gleiche Taxe, sofort befördert.
Erledigte Stellen-Inserate beliebe man

der Expedition sofort mitzutheilen.
Zeilenpreis: 20 Cts.; Ansland 20 Pfg.

aus achtbarer
Familie, "welche zwei

Jahre eine höhere Töchterschule besuchte,
sucht Stelle bei einer honneten Familie
in der französischen Schweiz in ein
Ladengeschäft, wobei sie die französische
Sprache gründlich erlernen könnte. Auch
wäre die Tochter Willens, in den leichtern

Hausarbeiten nachzuhelfen. [4295
Offerten vermittelt die Exped. d. Bl.

Eine Tochter,

Stelle-Gesuch
für ein Frauenzimmer gesetzten Alters,
von angenehmem Aenssern, sprachkundig,
mit besten Zeugnissen aus Hötelgesehäf-
ten I. Ranges versehen, selbstständig
arbeitend, als [4294

Saalkellnerin, Buffetdame «der Lingère.
Offerten unter Chiffre B B N 4294

befördert die Expedition dieses Blattes.

Gesuch.
Eine Tochter aus achtbarer Familie,

welche gut nähen und glätten kann,
sowie in allen übrigen Hausgeschäften
bewandert ist, sucht Stelle zur Stütze der
Hausfrau. [4802

G-efl. Offerten an die Expedition d. Bl.

4803] Eine gut geschulte Tochter sucht
Stelle als Ladenjungfer.

Adresse ertheilt die Expedition d. Bl.

Eine tüchtige, erfahrene Person gesetzten
Alters (Bernerin) sucht Stelle zu einer

honneten Familie, sei es in der Stadt St.
Gallen oder Umgehung oder in's Welschland.

Dieselbe kann einer feinen Küche
vorstehen und ist in sämmtlichen
Hausgeschäften bewandert. Beste Zeugnisse
und Empfehlungen stehen zu Diensten.

Adresse bei der Exped. der „Schweizer
Frauen-Zeitung". [4304

Eine zuverlässige, in Küche und Garten
bewanderte ÄtagfCl, von durchaus
bravem, freundlichem Charakter, findet im
Kanton Bern bei gutem Lohn und freundlicher

Behandlung eine gute, dauernde
Stelle. Zu erfragen hei der Exped. [4307

4308] Ein Mädchen, das gut bürgerlich
kochen kann, sucht Stelle in einem
Privathaus. Eintritt könnte am 4. August
geschehen.

Auskunft ertheilt die Expedition d. Bl.

4290] Es wäre im Enga&in, auf einem
Landgute mit Wirthschaft, noch guter
Platz offen für einige Gäste, welche sich
lieber an einem solchen Orte aufhalten,
als im Hôtel.

Auskpnft ertheilt die Expedition.d. Bl.

4293] Une dame de Lausanne désire
recevoir deux jeunes filles qui
continueraient leurs études dans les bonnes
écoles de la ville, soins maternels assurés,

plus une jeune fille ayant terminé
ses études et voulant se former pour la
bonne ternie d'une maison et en même
temps apprendre le français à fond et
se perfectionner pour tous les ouvrages
dont une jeune fille peut avoir besoin.

S'adresser à Mad. Veuve Iiarpin à

Lausannes, ou à Mad. Liengme Wohl-
lebgasse 11, Zürich.

Zwei junge Töchter,
welche die französische Sprache und die
Lingerie zu erlernen wünschen, finden sehr
vortheilhaftes Placement auf 1. August
und 1. September bei Mad. Virg.
Barbier, Lingère in Neuenbürg, Rue de
l'Ecluse Nr. 24. [4286

4283] Eine Tochter aus guter' Familie
wünscht in der Eigenschaft als Pflegerin
einer gemiithskranken od. schwächlichen
Person unter bescheidenen Ansprüchen
Stellung anzunehmen. Zeugnisse über
diesfaljsige besondere Fähigkeiten stehen
zu Diensten.

Offerten sub Chiffre H 522 & an Haasen-
stein & Vogler in St. Gallen.

Eine achtbare Familie
in Yverdon wünschte zwei Einder oder
Töchter, welche, die französische Sprache
erlernen oder sich darin vervollkommnen
möchten, in Pension zu nehmen.
Dieselben hätten daselbst Gelegenheit, die
Primär- oder Sekundärschulen der Stadt
zu besuchen. Familiäre Behandlung.

Sich zu wenden an Soeurs Laurents,
rue du milieu, à Yverdon. — Allfällig
erwünschte Referenzen bei Herrn Dr.
Sidler in Eriegstetten (Soloth.). [4289

Offertenblatt gratis versandt an
Handlungen der Schweiz. Inseiate à 25 Cts.

3873] Verlag in Grüningen (Zürich).

Garantirt waschächte, nach aller-
neuesten Dessins bedruckte

Sommerstoffe=
in grossartigster Auswahl à 40 Cts. per
Elle oder 65 Cts. per Meter bis Fr. 1.25
per Meter versenden in einzelnen Metern,
Roben, sowie in ganzen Stücken portofrei

in's Haus [3990

Oettinger & Co., Centralli., Zürich.
P. S. Muster-Collectionen bereitwilligst

und neueste Modebilder gratis.

Praktisches Küchengeräth.
Oiplomirt an der Kochkunst-Aus¬

stellung in Zürich.
In jedem Ofen und Herd

verwendbar, saubere Arbeit in Kupfer.
Kein Anbrennen d. Speisen möglich.
los. Wottle-Fierz in Wattwyl.

Muster-Töpfe in der Specialitäten-
Handlung, Katharinagasse No. 10

in St, Gallen. [3884

Kirschmus
(2—3 Jahre haltbar — Diplomirt an der

— Obst-Ausstellung in Bern) —
feine, sehr gesunde Confiture von
ausgezeichneter Qualität (aus schwarzen
Kirschen diesjähriger Ernte), versende unter
Nachnahme des Betrages in Häfen von
11 Liter an. Preis per Liter Fr. 3.

Gjati gefälliger Abnahme empfiehlt sich

Gottl. HäiSler, Baumscbulbesitzer,
4297] Einigen hei Spiez (Bern).

Goldene Medaille:
Weltausstellung Antwerpen 1885-

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE)

« Diplom Basel 1385. «»

Biber-Fladen
(Lebkuchen)

wegen ihres feinen Geschmackes und
ihrer ausgezeichneten Haltbarkeit sehr
belieht, empfiehlt Wirthen und
Wiederverkäufen! in Original-Kisten zu 30 und
40 Stück, wie auch in Postpaketen

J. Schlegel-Saxer, Conditor
4276] in Altstätten (Rheinthal).

^S3BSacS3KS*S3CS*Sac=*Sagäeg3

Tapeten und Rouleaux,!
grosses und bestassortirtes Lager in M

neuen, geschmackvollen Dessins. U

— Billigste Preise. — 1
Musterkarten zur Verfügung. M

R. Gut (vormals Grossmaan-Webor) M
3S51] Kirchgasse 32, Zürich.

«Ufe ptahtif<f)e$ giefdjenft
auf bett

JirBeiislifcfi für §tamen nntl löAiec
üerfenbet bie Bucfjljanblung ber „©djweiger
grauencgätitng" in ©t. ©allen folgenbe

SdliiittiiiutaAiispbfii.
I. ^««içrthe.

12 Hnittmii(ter jura Jiiflep
(mit gebruifter érflarung):

I. ©ie Untertaitle.
IL ©dfürgcljett für grefere Ktnber.

III. Kinbermantel. [705
IV. Beinîleib für SKäbcfjen.
V. SJÎorgen» ober .§auëjacfe.

VI. Kleiber» unb Bcantelfragen.
VH. Untertnifle für Kinber.

Vin. Kleiberrod nnb Kinbernntlnnf.
IX. Knabenljofen.
X. Ktnberfdfjiirjen util 2lermeln.

XI. ©ttürgrüen (für 1—3 Satyre).
XH. ©ßtnbelljöicljen.

SPteiê fjfr. 2. — für bie ganje golleïtion.

II. Anu0rthc.
I. ()ncfen»©aille für ïorpulente ißer»

fönen mit grofen (güften.
II. $acfen=©aiHe für mittlere ©ofturen.
in. 3atfen»©aüle für magere ©erfonen

mit flehten §üften.
IV. $acfen=©aille für ©läbdjen »on 12

BiS 15 $aljren.
V. $acfen=$aifle für ©täbdjen »on 8

Bis 10 Saljren.
VI. KurgeSaiHef.SKabdjettBonl—68.

VH. Kurge ©aille f. ein Kinb Oon 1—23-
Tin. IpalBanfdjliefcnber ©aletot für er»

marfifene ©erfonen.
IX. ^alBanfttyließenber ©aletot f. ©iab»

4en »on 11 Bis 12 Sfaljren.
X. ©aletot für 3Käb(tyen »on 6—8

XI. SEBeite ,§au§jacfe.
XII. SBeiteS (yärflein für 9Jiäbrf)en »on

4 Bis 5 ^n^ren.
Xm. ©ine ^auSfdjürje.
XIV. Kleine ©^ftrge für ©iäbctyen »on

5 6i» 7 3a^rett.
©rciê fyr. 2.— für bie gange ßoHeftion.

8 ©latter.

III.
(bergefietlt ». Çrau ^agen:©oBler)

ift nun ebenfaES Bet unê BefteüBar unb in
jeber SBetfe auf's ©efte ben »erfcBiebenen
SBünfitycn unferer üereljrltctyen 2(Bonuen=
tinnen angepaßt, ©iefelbe umfafet at»ei
2l6ttyetlungen.

1. JLBtljeUung,
23 ttollfiättöifle © r tt tt b ©cf)ttitt=

tnnfter in Staturgrö^e, öorjüglicty) aner=
fannt für gute? ©äffen (etngeln gum Stufe
legen, ntctyt tneinanber unb üBeretnattbers
gepenb Bebrucf t), neBft praftifdjer Slnleitung
3ur ©elBfterlernung ber einfadtyen Kletber=
mattyeret. ©reib : §r. 3. —

2, Ahtljrtluug.
©otlftättötge KleittfittBer=2IuSftat=

fttng mit 53 Schnitttnuficrtt in 3las
turgrö§e, neBft letctytfaßlictyer ©rlauternng.
©reis : $r. 4. (®tefe SlnSgaBe enttyält
SIEeS, t»a§ bie ©efletbung Heiner K'inber
erforbert.)

Oebe Slbt^eilung ift attety eingeht gu
tyaBen. ©eibe gufammen tn glet^er @en=
bung gu bent rebugirten ©reife »on fjr. 6.

©tbfe ©tufter entfpreepen gang fpegieE
ben ©ebiirfniffen üerftänbiger, etnfattyer
^auSfrauen unb ©ßctyter, bie an Hrntb ber
fe^r flar unb fafelicty gebotenen 2lnleitungen
tn ben ©tanb gefteEt finb, febeS Kletbung§=
ftüdC für fiep unb bie fjamiltenange^origen
felbft tyergufteEen.

©tefe ©ctynittmufter=2luêgaBen finb un=
ftreitig baS ©efte, ©infactyfte, ©erftänb:
Itctyfte unb ©iEigfte, soaS in btefer 3lrt
Bt§ jefct geboten mürbe, unb e§ ift »orauS:
gufetyen, bafe — Bei ber burd) unfere oB=

Itgatciifcfien SlrBettSfttyulen aEgemetn »er=
Breiteten ©orbtlbung im ©äpen — btefe
äufeerft prafttfepen, ityren ÜBertty nie Oer=
lierenben ©îufter fid) in feber ^airttlie
einbürgern toerben.

Siebe SluSgaBe gef^ietyt tu fertig gufam=
mengefteEten ÄoUeftionen (nietyt itt Stefe-

rangen eingeliter TJiufter), bamit aEen
SCSünfctyen gletctygeittg entfproctyen totrb.

3u ©efteEungen für fofortige Steferung
labet etn v>tc gS«pe8ifion.

;

I>. V.

m. «-.Ilei,. àovoôll-LkiìAKô 6U à 30 à Lààor àusil-^àilss. 24. -luli 1886.

Krieskasten der Redaktion.

Frau Z. L. m S. Wir konnten ficher

sein, daß Ihnen die Schnittmuster-Sammlung
gefallen würde, Ihre Bestellungen für die

notirten Adressen sind bereits ausgeführt.

Frl. Aegri-e It. Vollzeichen „Am-
ünlant". Wohin sind gegenwätig Ihre Briefe
zu adrcssiren? Wir verstehen Ihre Markensendung

nicht. Das Eintragen in die Liste
der Stellesuchenden geschieht unentgeltlich und
ein Auftrag für eine Insertion ist nicht
erfolgt und es hätte ein solcher auch keinen
Zweck, da Ihnen bereits eingegangene Offerten
zu vermitteln sind, so bald Sie uns Ihre
feste Adresse bekannt geben,

Frau Lina S. in IL Lassen Sie Ihre
Nichte das Kochen von Grund auf erlernen.
An guten, zuverlässigen Köchinnen ist stetsfort
empfindlicher Mangel.

Junge Mutter in Z. bei H. Daß Ihr
Gatte die Ihnen zugedachten Besuche fern
gehalten hat, ist doch gewiß nichts anderes als
wohlverstandene Sorge für Ihre Gesundheit.
So lange konnten die Freundinnen sich schon
gedulden, ohne daß die Freundschaft deshalb
in die Brüche gehen müßte, Ihr Mann hat
verständig und korrekt gehandelt und an Ihnen
liegt es, dies zu anerkennen, anstatt zu zürnen.
Wie nun eine Mutter am Lager ihres kleinen
Erstgeborenen unvernünftig, engherzig und
kleinlich sein kann, das begreifen wir nicht.

M. W, 39. Seien Sie ohne Sorge, wir
lassen uns nicht einschüchtern, es ließ sich ja
zum Voraus annehmen, daß allerlei
Beeinflussung versucht werden würde. Wir halten
die zur Bereinigung der Affaire angesetzte Frist
genau inne und schweigen so lange, bis eine
Veröffentlichung angezeigt erscheint. Es
erfordert ein Leumundszeugniß von Ihnen und
die amtliche Legalisirung Ihrer Unterschrift.

Hrn. H?aul H. Sie verlangen von Ihrem
Arzte Unmögliches. Ohne feste Willenskraft
kann Ihre Tochter nicht zur Heilung gelangen.
Körperliche Bewegung ist absolut nothwendig.
Wenn alle Muskeln des Körpers durch
vorausgegangene Anstrengung ermüdet sind, so wird
der Schlaf sich von selbst einstellen, ohne die
Anwendung narkotischer Mittel, die niemals
ohne schaden für die Gesundheit gebraucht
werden.

Frl. Z.H. in W. Es ist doch selbstverständlich,
daß eine Krankenwärterin gesund sein muß.

Es ist daher sehr ungerecht von Ihnen, die
Prüfungskommission so leichtfertig der
Parteilichkeit und sogar der Käuflichkeit zu
beschuldigen. Deren Aufgabe ist so wie so eine

verantwortungsvolle und schwierige und wenn
noch Unverstand und Neid selbstlosem,
gemeinnützigem Wirken unlautere und egoistische
Motive unterschiebt, so dürste es auch der
gelassensten Natur bald zu viel werden. Auch
wir sind der Meinung, daß Sie sich zur
Krankenwärterin nicht eignen, und zwar nicht nur
mit Rücksicht auf Ihre Gesundheit, sondern
auch in Anbetracht Ihres Wesens.

W. E». in A. Es dürfte wohl am besten
sein, die schwärmerische junge Tochter in einem
Pfarrhause unterzubringen, wo ihr gesteigertes
religiöses Gefühl berücksichtigt und in gesunde
Bahnen gelenkt würde, wo sie sehen könnte,
daß die ächte Religiösität und das höchste
Streben sich doch stets den mangelhaften
herrschenden Verhältnissen anpassen muß und daß
auch dem Geistlichen nicht erspart bleibt, zu
rechnen und sich vielfach in Zahlen zu.bewegen,
ohne deshalb bei Vernünftigen an innerem
Werthe oder äußerem Ansehen zu verlieren.

Hrn. Prof. H. Der Name thut nichts zur
Sache und wir betrachten die Angelegenheit

M als erledigt.

àsduuàdsAàrôQ sívâ Fur vsíàssNÌAô
Nittvàllx à áârssso sâlixst so Lts. illLriàlliksll vsàkllxsll. — Okksiiöv vor-à xsxsll âis xlsià Is.«, sokort vààsrt.

Lrlöäixis Stölioll-Illssrais SsUôbs Wllll
àsr VRxsàìriOll soàt mitüiNdsilsu.

Asilvllxrois! M Lìs.z àslllllà 2V

sus oesitborsr
milie, vslobs evsi

llàrs sins bôbersLëobtersvbnIs bssnebts,
snobt Ltsils bei einer bonnsten Bmnilis
in derkroueäsisobenLebvei^ in vinLndsn-
gssobätl, vobei sis dis krnn^ösisobs
Lprnosis Zründlivb erlernen könnte, àob
vitre dis Vovbter Willens, in àsn lsiolr-
tern Hausarbeiten nncàubslt'sn. s4235

Otksrtsn vermittelt dis Bxped. à. IZl.

Ame loolà,

8tvIIv ixvsuà
kür sin Brouermiinmsr ^esstütsn Alters,
von onAsnesimemBenssern, sxrsâkunàig,
init besten iiien-znissen aus blötelAssobät-
ten I. Rang-es versebsn, selbststänlliA ar-
deckend. als s4234

8llàIIità, lîâtàme à IlliiZà
Oll'erten unter Lbitkre LLB 4284 de-

fördert «lie Bxpsdition (lisses Blattes.

kssuà
Bine Raàtsr aus aobtbarsr Banrilis,

velebe Zut näbsn und flatten kann,
sévis in allen übrigen lZausgesobätten be-
vanclsrt ist, susbt Ltsils zur Ltutto clsr
Raustrau. (4302

(lstl. OKsrtsn an clis Bxpsdition cl. Ll.

4803s Bine gut gessbnlts Doedter suvbt
Ltslle aïs T.s.âvnfv»Aker.

Adresse srtbsilt (lie Expedition d. Ll.

Wins tüsirtige, ertabrsne Lerson gesetzten
V- Alters (Lsrnerin) suebt Ltslle üu einer
bonnsten Bsinilis, sei es in der Ltadt Lt.
Bullen oder Hingebung oder in's Welsok-
land. Dieselbe kann einer leinen Bliebe
vorstellen und ist in säinintliollsn Haus-
geseliälten bsvandert. Lests Beugnisss
und Bnrplslllungsn stellen ?u Diensten.

Bdrssss bei der Bxpsd. der „Lvdvsi^sr
Brausn-?ieitung". s4304

Bins Zuverlässige, in Xüolls und Borten
bevanderts von durollaus bra-
vein, lrsundliollsin Dllarakter, sindst im
Banton Lern bei gutern Dolln Und lrsund-
lieber lZellandlung eins gute, dauernde
Ltells. ^n ertragen bei der Bxped. (4307

4308s Bin Klädellsn, das gut bürgsrliell
koellsn kann, suollt Ltslls in einern Lri-
vatllaus. Bintritt könnte anr 4. àgust
gssellsllsn.

àskunlt srtllsilt die Bxpsdition d. Ll.

4230s Bs värs inr 2rigaà> aul einem
Landguts init Wirtllsellalt, noell guter
Llà ollen tur einige blasts, vslelrs sieb
lieber an einem solellen Orts autllalten,
als inr Hôtel.

Buskrzntt srtllsilt die Bxpsdition d. Ll.

4233s line darne de Dausanne desire
revsvoir âsux jêNllêg sillss gui oonti-
nusrsisnt leurs etudes däns les bonnes
écoles de la ville, soins maternels assu-
res, plus UHS jsnllê sills az-ant termine
ses études et voulant se tornrsr pour la
bonne terme d'une maison st sn mêms
temps apprendre le traneais à tond st
se psrtsetionner pour tous les ouvrages
dont uns jeune sills peut avoir besoin.

L'adrssssr à Klad. Veuve à

Imnsaurw, ou a.Nad. I.isl»KMS, Wobl-
lebgasse 11, 2Ûrlà

Iwsi junge loelà,
vslelle dis kron^ösiseds Lproobe und dis
Lingerie öu erlernen vünsellsn, Lndsn ssllr
vortllsilllattss Dlaosmsnt aut 1. àgust
und 1. Lsptsmbsr bei Nad. VlrA. L»r-
ldlsr, Lingers in IssusilburZ, Bus de
l'Bsluss Br. 24. s4286

4283s Bine Loolltsr aus gute/ Bamilis
vünsollt in der Bigsnsellatt als lLlllsgorin
einer gsmütllskranksn od. sollväollliellen
Derson unter bssellsidenen Bnsprüollsn
Ltellung annunsllmön. Zeugnisse über
disstallsigs besonders Bälligksitsn stellen
^u Diensten.

Dsiertsn sub Dllitkre ^ 222 V an Baasen-
stein -à Vogler in Lt. Ballen.

Nust kcktwrk k'àlie
in?vvrâvll vünsellts 2VSÎ Nnsisr oder
Läollisr, rvelolls die tranMsisolls Lpraolle
erlernen oder stell darin vervollkommnen
möolltsn, in llension ?u nellmen. Die-
selben llättsn daselbst Bslsgsnllsit, die
Lrimar- oder Lekundarsollulen der Ltadt
2u bssuollsn. Bamiliäre Lsllandlung.

Lioll 2u vsnden au Lasurs lisursrlts,
rus du milieu, à ?vsràvll. — Blltällig
srvünsollte Betersn^sn bei Bsrrn Dr.
Lisilsr in ^risgststtsil (Lolotll.). s4283

^kksichslllzlsth gratis versandt an Band-
m langen der Lellvà. lussiats à 23 (lts.
3873s Verlag in Srûàgsn (^ürioll).

Kgrantirt wasoksokte, nsvk sllei'-
neuesten llessins bellruckte

Hoininerstoà
in Zrossartigstsr Lusvall! à 42 Lts. xsr
2lls oäsr 65 llts. per Nktsr bis Br. 1.25
psràtsr versenden in einzelnen llletsrn,
ltodsn, sovis in ganzen Ltüeksn porto-
frei in's Bans s3S9V

lîettingei' 6- Ko., veàà,
8. àstsr-GolIsLtionen bsreitvil-

ligst und neueste Nodsbilcier gratis.

?rs,kttsvl»es ILiivBvnNsrätd.
lZipIomirt sn der llocbkunst-àus-

Stellung in 2üriob.
In jedem Oksn und Bsrd vsr-

vsuäbar, saubere Arbeit in Bnxker.
Bein Anbrennen d. Lxeisen mögliell.

tos. Wottle-^iei'2 in Wsttw^l.
Unstsr-Ilöxts in der Lpeeialitätsn-
Bandlung, Batllarinagasss Bo. 10

in Lt. Ballen. s3884

(2—3 lallrs llaltbar — Dixloinirt an àsr
— llbst-àsstsllunZ in Lern) —

keine, ssllr gesunde Bonsitnrs von ausgs-
?eiollnstsr Qualität (ans sellvarMn Bir-
sollen dissjällrigsr Brnts), versende unter
lllaollnallms des Lstragss in Bäten von
1 Liter an. Breis per Liter Br. 3.

à getälligsr Bbnallms gmpsislllt stell

Kvttl. tlii«>«ist Lnurnsebulbesi^sr,
4237s üilliZSll bei Kpisz (Lern).

ôolâsilS Idêâs,i11s:

WôlànsstsIsullAàtvei-xsll 1885-

8I70N^KV -
MVMálMN lSMSW,

vîxlom 1225. »--->

Lidsr-?Iaâsn
slivdtîuvdon)

vegsn illres tsinsn Bssollmaokes und
illrsr ausgessiollnstsn Baltbarksit ssllr
beliebt, smpsieblt IVirtllsn und Wieder-
vsrkäntern in Driginal-Bistsn ^u 30 und
40 Ltnok, vis auell in Lostpaksten

L. 8eIi1eAe1-8itx.kr, (soncliior
4276s in áltstâttsi» (Bllsintllal).

lapßtM M koàiix,U
grosses und bsstassortirtss Lager in U
neuen, gssekmaekvollsn Dessins.

— SâUtKà« — llì
Austsrkartsn 2ur Vertügung. W

R. Nut (vormà KrosswMll-Mgk) W
N51s Birellgasss 32, 2üriod, ^

Als praktisches Geschenk
auf den

Ar^lisMl sür âllum unk! Todter
versendet die Buchhandlung der „Schweizer
Frauen-Zeitung" in St. Gallen folgende

MittMstll-Aiisiàil.
I. Ausgabe.

12 WiwHer M AliWii
(mit gedruckter Erklärung):

I. Die Untertaille.
B. Schürzchen für größere Kinder.

III. Kindermantel. (705
IV. Beinkleid für Mädchen.
V. Morgen- oder Hausjacke.

VI. Kleider- und Mantelkragen.
VII. Untertaille für Kinder.

Vm. Kleiderrock nnd Kinderumlauf.
IX. Knabenhosen.
X. Kinderschürzen mit Aermeln.

XI. Schürzchen (für 1^3 Jahre).
XII. Windelhöschen.

Preis Fr. 2. — für die ganze Collektion.

II. Ausgabe.
I. Jacken-Taille für korpulente

Personen mit großen Hüften.
II. Jacken-Taille für mittlere Postnren.

IB. Jacken-Taille für magere Personen
mit kleinen Hüften.

IV. Jacken-Taille für Mädchen von 12
bis 15 Jahren.

V. Jacken-Taille für Mädchen von 8
bis 10 Jahren.

VI. Kurze Taille f. Mädchen von 4—KI.
VII. Kurze Taille f. ein Kind von 1—2J.

VIII. Halbanschließender Paletot für er¬
wachsene Personen.

IX. Halbanschließender Paletot f. Mäd¬
chen von II bis 12 Jahre«.

X. Paletot für Mädchen von 6—8 I.XI. Weite Hansjacke.
XII. Weites Jäcklein für Mädchen von

4 bis 5 Jahren.
XIII. Eine Hansschürze.
XIV. Kleine Schürze für Mädchen von

5 bis 7 Jahren.
Preis Fr. 2.^ für die ganze Collektion.

8 Blätter.

III. Schuittmuster-Ausgabe
(hergestellt v. Frau Hagen-Tobler)

ist nun ebenfalls bei uns bestellbar und in
jeder Weise auf's Beste den verschiedenen
Wünschen unserer verehrlichen Abonnentinnen

angepaßt. Dieselbe umfaßt zwei
Abtheilungen.

1. Abtheilung.
23 Vollständige Grund- Schnittmuster

in Naturgröße, vorzüglich
anerkannt für gutes Passen (einzeln zum
Auflegen, nicht ineinander und übereinander-
gehend bedruckt), nebst praktischer Anleitung
zur Selbsterlernung der einfachen Kleider-
macherei. Preis: Fr. 3. —

2. Abtheilung.
Vollständige Kleinkinder-Ansstnt-

tnng mit 53 Schnittmustern in
Naturgröße, nebst leichtfaßlicher Erläuterung.
Preis: Fr. 4. (Diese Ausgabe enthält
Alles, was die Bekleidung kleiner Kinder
erfordert.)

Jede Abtheilung ist auch einzeln zu
haben. Beide zusammen in gleicher Sendung

zu dem reduzirten Preise von Fr. 6.

Didse Muster entsprechen ganz speziell
den Bedürfnissen verständiger, einfacher
Hausfrauen und Töchter, die an Hand der
sehr klar und faßlich gebotenen Anleitungen
in den Stand gestellt sind, jedes Kleidungsstück

für sich und die Familienangehörigen
selbst herzustellen.

Diese Schnittmuster-Ausgaben sind
unstreitig das Beste, Einfachste, Verständlichste

und Billigste, was in dieser Art
bis jetzt geboten wurde, und es ist vorauszusehen,

daß — bei der durch unsere
obligatorischen Arbeitsschulen allgemein
verbreiteten Vorbildung im Nähen — diese
äußerst praktischen, ihren Werth nie
verlierenden Muster sich in jeder Familie
einbürgern werden.

Jede Ausgabe geschieht in fertig
zusammengestellten Kollektionen (nicht in
Lieferungen einzelner Muster), damit allen
Wünschen gleichzeitig entsprochen wird.

Zu Bestellungen für s o f o rtige Lieferung
ladet ein Are Expedition.



St Gallen. „Den besten Erfolg haben ôiejenigen Inserate, welche in hie Hand her Frauenwelt gelangen." VIII, Jahrgang.

Kinderstrümpfe, gerippt, oh. Naht,
Frauenstrümpfe, glatt u. gerippt,
Herrensocken, [4296
fertigt auf Bestellungen schnellst und
billigst und hält stets Vorrath
Louise Scliällibauni- Gacliiiang,

Wattwil (Toggenburg).

Fabrikation
von [3988

St. (Kaller
Hauä- u. MascMneii-SticterEieii.

Speeialitäten :

Lieferung oder nur Sticken ganzer
Aussteuern.

Grosse Auswahl in Mouchoirs.
Gestickte Rohen jeglichen Genres.

Weisse und farbige Vorhänge.

Hj-u-tz
Yadianstr. 19, St. Gallen.

WWW
LOCLE. J2

Ooläsne Medaille
Weltausstellnng Antwerpea

1885.
Von anerkannt

vorzüglicher Qualität in
allen Sorten. (H410J)

Löslicher Cacao
.emp,fQHensw.ertli. durch l|
seine Reinheit, Nährkraft,
seinen feinen Geschmack
und feines Aroma, sowie
seine rasche Zubereitung
und ausserordentlich
billigen Preis. [3737
Verkaufsstellen überall.

inländisches und engli-
W fti UliiCU, sches Fabrikat, in allen
Breiten und schönen Dessins.

Bandes & Entredeux Fabri- '

katiön, weiss und farbig, in reichster
Auswahl, empfiehlt und bemustert auf
Verlangen

L. Ed. Wartmann,
St. Gallen, vis-à-vis Hötel Stieger.

Nähmaschinen, g'SS
Fussbetrieb, aus der renommirten Fabrik
von Seidel & Naumann in Dresden,
stehen ebendaselbst zur Besichtigung und
Prüfung bereit. — Garantie und
Gratisunterricht. [3615

ROHRDORF
Aarg au*

Buch für Alle
Illustrirte Welt
Bibliothek der Unterh.
Ueber Land und Meer
4094] J- Wirz, Buclihdl

monatlich Fr. —.95
„ —• 95

» 1.10
1- 50

Griiningen.

Viele
Jlenhriicn
Schuss-Hieb
Stich - Waffen

Preislisten gratis.

Hippolit Mehles, Watienfabrik

Berlin W., Friedriclistrasse 159.

Doppeltbreiter Foule des Indes

(garantirt reine Wolle)
à Fr. 1. 20 Cts. per Elle od. Fr. 1.95 Cts.

per Meter versenden in einzelnen Metern,
Roben, sowie in ganzen Stücken portofrei

in's Haus [4057

Oettinger& Co., Oentralh., Zürich.
P.S. Muster-Collectionen bereitwilligst

und neueste Modebilder gratis.

Magen- und Dannleidenden
wird gegen Einsendung von nur 30 Rp.
in Briefmarken ein kleines Werk,
welches sichere Hilfe gegen chron. Katarrh
oder Verschleimung der Verdauungsorgane

nachweist, unter Streifband
franco zugesandt von der Poliklinik
in Heide (Holstein), Oesterweide. [3274

Haar-Restorrer.
Sicherstes und unschädliches Mittel,

ergrautem Haar die ursprüngliche Farbe
wieder zu geben. Erfolg garantirt.

Chinin-Haar-Balsam.
Bei wöchentlich mehrmaligem Gehrauch

das sicherste Mittel zur Erlangung eines
kräftigen Haarwuchses und zurBeseitigung
der Kopfschuppen. (M113 G) [3652

In Flacons à Fr. 2, resp. Ff. 1. 25 hei

Klapp & Baumen, Droguerie z. Falken.
St. Gallen.

Wnriiie Beilagen
aus Rosshaar, mit Wasserbehälter von
Gummi, für Kinder u. Erwachsene, welche
an Bettnässen leiden, fabrizirt von der
Firma Fr. Maussner in Nürnberg, sind
zu beziehen in drei Grössen à Er. 4. —,
Fr. 6. 50 und Fr. 9. — aus der [4126

Apotheke z. Klopfer, Schaffhausen.

Zur
PFLEGE tier HAUT
und SCHOENHEIT fDES TEINTS bediene a
man sich mit sicherem
Erfolg der VIOLET'sehen
ROYAL THR/OA CE Seife
oder VELOUTINE Seife,
deren hygienische
Eigenschaften allgemein
anerkannt und durch
eine fünfzigjährige
Erfahrung erprobt sind.
[S3 Als Garantie der Echtheit -

verlange man bei jedem Stück
die auf der Rückseite des Eti- œ
ketten-Umschlagesaufgeklsbte
Schutzmarke: A LA REIHE DES
ABEILLES, VIOLET, Fab* à
PARIS.—Dépôtsin allen Städten derV/elt.

Jeder Kaufmann probité
SB die Tinten mit dem H»

goldenen Thurm.

Sommerpantoffeln
mit Sclimirsolaleii

bestens assorti«, von 80 Ct. die Espadrilles
und Fr. 1. 50 bis Fr. .2. 50 die Pantoffeln
mit starkem Contrefort. [3928

Breite, seine ScMrsoMen
WiederverkäTifern Babatt

empfiehlt bestens —

D. Denzler, Seiler, Zur ich,
Sonnenquai 12 und Rennwag 53.

Spezialschule der italienischen Sprache
in L u i n o (Langensee).

4305] Dieser iu Vierteljahrskursen ertlieilte, für die reifere Jugend, die männliche

und die weibliche, bestimmte Unterriebt gewährt den Vortheil, das Italienische
ohne den gewohnten Schulzwang gründlich und schnell, und zwar im Lande selbst,
zu erlernen. — Beginn der Kurse: 1. Oktober, 1. Januar, 1. April, 1. Juli. Später
Eintretende benutzen die Vorbereitungsschule. — Pensionspreis: Fr. 75 monatlich.
— Das örtliche Klima ist mild und sehr gesund, die Bevölkerung friedliebend
und intelligent, die Natur reich an den überraschendsten Schönheiten.

Prospekte und Referenzen durch C. Zürcher, Professor in Xillino.

IDas
=Kesten-Lager=

in Reiden (Kanton Luzern)
versendet franko Resten von Baumwolltuch,

Indienne, Cretonne, Levantine,
Schürzenstoffe, Herren- und
Damenkleiderstoffe, Sammt etc. zu billigsten
Preisen. — Wiederverkäufer gesucht. [4139

~ O-la.cé-ZEïa^nd.scli.-a.lx-IE^aTorils: m
Stolen T BÖHNY Baïe!

Marktplatz 13. ^ as Gerberg., Hôtel Central.

Weinplatz — ZÜRICH — Weinplatz.
Fabrikation -.»J—^ Grosses Lager

aller Sorten aller Sorten

Leder-Handschuhe. Stoff-Handschuhe.

Eigener neuer ÇhrffiûTIl PlViftfitl " ohne Seitennaht,
Handschnhschnitt, jjijVÄlvlll I HjlUl lu passt vorzüglich.

Handschuhe werden auch nach Mass angefertigt. [4112

Anzeige.
4145] Die Davis-Nähmaschinen-Gesellschaft hat an
den letztjährigen internationalen Ausstellungen in

Antwerpen Paris
das Ehrendiplom, das Ehrendiplom,
d. h. jeweilen die höchsten erreichbaren Auszeichnungen

erhalten.
Die Davis-Sewing-Machine Co., London, Aldersgate-Street 24,

Die neue Davis-Nähmaschine
mit Vertical-Transportirvorrichtung ist immer noch die einfachste von
Construction, die bequemste im Gebrauch, die vielfältigste in Leistung, unerreicht
in Solidität, unübertroffen hinsichtlich ruhigem, leisem und schnellem Gang,
transportât sicher und wird durch dieselbe die Arbeit zum Vergnügen.

Generalvertreter für die Ostschweiz, inclusive Kanton Zürich,
Schaffhausen, Thurgau, St. Gallen, Appenzell, Graubünden, Glarus, Schwyz, Zug,
Luzeru, Uri und Aargau : ^A. Rebsamen, MihmascMnenfabrik, Rüti (Zürich).

Vertreter für Stadt und Bezirk Zürich:
Hermami Gramami, Münsterhof 20, Zürich.

E. SCHERRER & Co.'s

F. SCHERRER & Co.'s
F. SCHERRER & Co.'s

Medizinische Seifen
Glycerin-Seifen
Toilette-Seifen

Atteste der bekanntesten medizinischen Autoritäten.

Lieferanten
d.èr-: eid.g'ezn.össisclrerL Armee.

Fabriken mit Dampfbetrieb in Schaffhausen.

F. SCHERRER & Co.'s Parfumerien
F. SCHERRER & Co.'s Pieckseifen
F. SCHERRER & Co.'s Oliven-Oele.

Zu BaBei Bei allen ApMern, Dropisten uM ParfnnierieMntllerii.

Um sich gegen Nachahmungen zu schützen, verlange man ausdrücklich

3858] F. Scherrer <& Co.'s Seifen. (O P 647)

Soeben ist erschienen:

Anleitung zur Anfertigung von Strümpfen und Socken
in rationeller Form

von Frau H. Salquin in Bern.
Preis 50 Cts.

Alleiniges Dépôt bei der Verfasserin, wo auch Strümpfe und Socken in
rationeller Form einstweilen direkt bestellt werden können ; die Angabe der
-Länge und grössten Breite des Fusses ist erforderlich, [4269

Chocolat-mosaïque aux amandes.

N. kà „060 Vk8!kii LMIL iià âikIkiiTM Iiì8krgîk, vkledk in âie Mö Ski' krRkMkI! WlSUM." VIII, ^dUW.

Kinliei'sii'ümpfk, xsiixpt, 0d. Xlilit,
Ipauensti'ümpsk, Zl^tt u. ZAîxxt,
Uk!'I'KN800l(KN, (4296
tertigt eut Bestellungen sobnsllst und
billigst und lililt Lists Vorrutb
I^vui8s 8ei>ä11idüuill- OlüvitUüllA,

liVs-ttlvil (Voggsnburg).

I"adriàatÌ0u
von (3988

«1. <^kìI1«r-

lM-iiZWàMêà
Lpseialltütsn :

Insksrung oder nur Lticksn ganser
Aussteuern.

Srosss Ausvabl in Houeboirs.
irsstiekts lìobsn )egliobsn Osurss.

Vksisss u»à karbige Vorbänge.

Vààiallstr. 19, 8t. Lsitllev.

Solâsvs ^sàà!I1s

ffàuàllmik ^llwörpöv
ILLS.

S-USQ Lorà. (2 410^)

Iiôsliàr llaoao
âVîMsysiv.sâ li._L.vrMM
sàs kàîisit, Isàrkrâ,

LSÎN6 rasoîis TudsrsitunA
uuà s.iiLLer0râerl.1)IîLli
ìiillig'eii ?rsi8. ^3737

inlàndisedss und engll-
ssdss Babrikat, in allen

Breiten und sebönsn Dessins.

L^riàss âàtrsàxKwi-
Kation, vsiss nnd tarbig, ill rsiebstsr Aus-
vabl, smpâsbit und bemustert aut Ver-
laugen

Hà. 1Vs.itnig.vn,
8t. Oallsu, vis-à-vis Rôtsl Ltiegsr.

llàs.sàn, à-à-
Bussbstrisb, aus der rsuommirtsnBabrik
von Lsidsl à Raumann in Dresden,
stsilsii sbsudasslbst ?ur Lesiebtigung uud
Briitung bereit. — Oarautis und Oratis-
untsrricbt. (3615

Luek kür Alls
Illustrirts IVslt
Biblietkel: àsr llntsrb.
lieber Danà unà User
4DS4) -t. WVrZî, àâckê.

monatliobDr. —.35
» —. 95

„ 1.10
1-5?

Visio
Ncllâeiicn

8oku8S-llieb
8ìivb- Vistken

llippoiit iìlekies, Màkbril!
lieilin î, krieàrlolistrasse lSS.

DoMeMreiter ?Wlê à Ivà
lgarantirt rsins IVoils)

à?r. 1. 20 2ts. xer 2lls oà. Vr. 1. SS vts.
xsrlRster verssnäsn in ein^elneii Nstern,
Koben, soude in gailWn Ltüeken xorto-
krei in's Raus (4057

oettingei'â Ko., vôàà.àià
8. Nuster-Oollectionen bsreitivilligst

und neueste Uoàebilcler gratis.

RîìKM- uuà àriàiàà
vlirà ASAsn DinssnàliilA von nur 3? Rx.
in Lrisàs.riîsn ein kleines Veik, vel-
elies sickere Rilke sssZen oliron. lî^tnirli
oâsr VerselileimniiA àer VerânnnvAS-
or^nns nneliveist, nntsr Ltrsikils-nà
kr-»loo?NAS8-lllât von âsr ?olïkliv1lc
in Rsiâs (Holstein), Oesterivôiâs. (3274

Hs.2.r-Iî.sstorrsr.
Lielisrstss unà nnsellâàlielies Nittsl, or-

Arnntsin Ràâr àis nrsxrünKliolis lknrlie
^visàer ?n Zöllen. RrkolA Aaiântirt.

Lei ^öolielltlioll nislirnisliKsrn Rsl>is.noll
âns sielisrste Nittel ^ur Rrlil.n^nnx sines
kràkti^en Râg.rivnellsss nnà ^nrlZsssitiAnnA
äer Loxksollnxxsn. (U 113 6) (3652

In lìeons à ?r. 2, issx. ?i. 1. 25 l>si

AâV 8- àiiM UWörik i. ?Mkv,
St. Vallev.

VWNllià KMWR
S.NS Rossllg.nr, init Vssssrbsllältsr von
<Zvnlini, kür Rinder u. lZrvvs.ollssne, ivslolis
s,n Bettnässen leiden, ksbriüirt von der
Iïrii,-l?r. Anussner in Mrnlzsrg, sind
^n llszislien in drei Rrösssn à ?r. 4. —,
?r. 6. 5V und ?r, 9. — nns der (4126

àpotlià Zl. Xlopsör, 8àtkksusen.

5i?ââ/7' ff
/?55 iSsà/îS ^
ma/î à/? àê 5/e/?S7'e/n
it/'/o/Fà //S^F^'se/?s/?
K0X/tt ^/O>î c5 5S//S
0à /510t/7/lV5 5S/7S,

às/i /?^F/s/?à/?s F/-
FS/?5à/7s/? K//FSMS//Z
a/?sà/?/?ê àe/îsà à^/A/à/FS
/dà/?F 6/'/?/'0lV7

»is ksrsnt/e Äer ceiltiisit Nverisngs msn ldsi/ecism Stuck Aà ant Äer klivicssits des kt/- oo
irstten-limso/iisgessufgeicieàis ^
Lei«/t?msrire. » l.» ktiivc ocs
»scittes, V/0I57, 5sb- à
^»8/§.^llsr6tL/fi â//sn Slâ-IIs/? c/srr/6/I.

dsâer Rn.ntms.nn prokirv
MR àis 3? » » î« init àem H^W

goìâsnkn Itiurm.

Lowmsrxs.iltoMii
rriit) 8àllllrs<)ì>.lSll

llsstsns àssortirt, von 8? Rt. dis RsMârilIss
nnd ?r. 1. 5? ì>is l?r. 2. 5? dis Rnntolkvln
mit «àrksin Vontrskvrt. (3928

Ms, à 8àmà
D IV i «<i 1 v<v kîiutern 1î n l»iìtt "

smxâslilt destens ^
v. venilkl', 8à, ^ûrioìi,

Sonnsn^uni 12 nnà LsunàZ SS.

LxeLÍalLàule àsr àliszàksn LxrÂàs
in l. uIn o sl.SNgKN8kk).

4335) Risser in Vierteljslirskursen ertlisilts. tnr die réitérs Ingend, dis mânn-
licks und dis wsibiioiis, dsstiinints Riitsrrielit Ksvitlrrt den Vartlisil, des lisiisnisoiis
okns dsn gsv/oiintsn 8oiiul?wsng gründiioil nnd scilNkil, und üvnr im I.snds selbst,
^n erlernen. — Beginn der Kurse: l. Oktober, 1. Innuur, 1. April, 1. lull. Lpütsr
Rintretendö bsnutüen die Vorbsrsitungssobuis. — Bensionsprsis: ?r. 75 nionntlioll.
— Dns örtlioke Xlimg. ist mild und selir gesund, die Bevölkerung triedliebend
nnd intelligent, die Ràr reieli sn dsn üllerrusolrendsten Lolrönlieitsn.

Brospekte und ll.ekersnzsn durelr L. 2Ürvilvr, Brotessor in I-uivv.

ill kîkiâen ^Mvll Illl/lötll)
versendet krs.nko Itvstv» von Bnumivoll-
tuelr. Indienne, Bretonne, llevuntins,
Lolrlir^enstolts, Rsrrsn- nnd Durnen-
klsidsrstolte, Lummt ste. ?n billigsten
Brsissv. — Viiedervsrkâuier gesuekt. (4139

iVisridpist? 13. ì» » àM î àà àH à ksrbsrg., ildtel Lentrsi.

AV6àx>IkZ.t^ — ^ ^ I! I ^ 14 — Wsiiix>1sà.
?»driks.tiov <à^_ Vrosses I.aAsr

nllsr Lorten nllsr Lorten

i.eclel'-^anàiiulls. Ltoff-^anàcliuilk.

Ligsnsr nsusr ^ o lins 8sitsnnnlit,
Rnlldsslinbsvlinitt, ,,OVl?t"Ul » tVttil ill xnsst vor^ûglià

Rnnàlnà vsràsu s.ucb ns.cb Nsss ÄUZsksrtiZt. (4112

á.H^SÎA'S.
4145) Dis Os.vis-Ikg.lviis.svltivsii-Oessllsebs.tt but en
den let^t) übrigen internntionnlen Ausstellungen in

âas ^IireiìâîxlvM, ^àreiiâiVlom,
d. b. steilen âiv Iiöolistoii vrrvivIivs,rvii L.iis2eivIi-
mvlNSIl srbsltev.
Dis DÄv!s-Lstv!nZ-N3.Lliiils vo., Doilàoll,â.IàsNtô-8trêet A.

Vie noue Dii v i8-^ :l!imît8cìi iuv
mit Vertivsl-Lrs.iisz>ortirvorriv1itiivA lZt immer noeb die sintnobsts von
Oonstruetion, die beizuemsts im Oebrnueb, dis vislkâltigste in Dsistung, unerrsiebt
in Solidität, unübsrtrottsn binsiobtliob rubigem, leisem und sebnellsm 6s.ng, trnns-
xortirt siebsr und ivird dureb dieselbe die Arbeit ?um Vergnügen.

Oenerulvertrstsr kür die Ostsoivvvi?, inclusive Runton Anrieb, Lebs.lt-
bsnssn, Lburgsu, Lt. Bullen, Axxsn-isll, KràbÂNdsn, Murus, Kàvzis, 2ug,
llussru, Rri und Aurgsu: ^A. Kkb8smen, ^àllûseilillôllkàlii, kîûtî ^ûrioil).

Vertreter tür Ltsdt und Bezirk iZürieb:

IIei»tü.Ull tlibillibllll, Nüllstötliof 20, /üiil'ii.

8CMKKLR â (!y.'8

^ e«.'8

r. H à'8

Neâiîîinisâe 8kià
6s1)V«6à-86ik6ii
1oil6tt6-8oik6ii

A.ttssts âsr Dàs.vvtsstsii rnsâàivisczlisv A.utc>ritütsv.

4AÌSlSrs.iitSil
âsr sî.Â.Z'sZTl.Sssî.ssIcl.sri. ^b.ir«cl.SS.

?aväsri rvit va.rripkdsti'isì, à LoàMiauLsri.

IV 8I!UIlìIîIiî âi v0.'8 ?aàm6i'ien
I. 8ÜWKRÜK ^ vo.'s l'Ieeksàiì
IV 8MLRRä ^ Vv.'8 0IÎV6N-06I6.

Ä NW ßki MM àWîdkwn, MMw Nà
Rm sieb gegen Rnllbs.bmnngsn ?u sobüt^sn, verlange man ausdriieklleb
3358) Fl. A7?Asr»'e7' <L (O? 647)

Losbsn ist srsobisnsn:

Anleitung lur Anfertigung von 8îrûmpien unä 8oeken
in rationeller Forrn

von Rrsu O. Ss-I^ui» in Lern,
kreis 52 Vts.

Alleinige^ Depot bei der Verkn«»erin, rvo anob Ltrümpks und Looksn in
rstionsllsr Vorm einstvsilsn direkt bestellt vsrden können; die Angabe der
Dünge und grössten Breite des Busses ist srtorclsrliob. (4269

Vkovolat-luoss.»^vs aux amanàss.
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